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Fastenaktion 2022

Teil des Wandels werden
Mit einer Standaktion wird auf Mög-
lichkeiten hingewiesen, wie der
Wandel hin zu erneuerbaren Ener-
gien gefördert werden kann. Durch
Begegnungen wird eingeladen, Teil
des Wandels zu werden.

Standaktion in Dagmersellen
Die Fastenaktionskampagne ruft in
Erinnerung: Es braucht einen grund-
legenden Wandel hin zu erneuerba-
ren Energien, damit der Klimawandel
als Folge der Erwärmung der Atmo-
sphäre gestoppt werden kann. Und
es braucht von allen BewohnerInnen
der Schweiz konkrete Schritte, weni-
ger Energie zu verbrauchen. An die-
sem Wandel können sich alle beteili-
gen. Schritte dazu zeigen die
Mitglieder der Arbeitsgruppe Fasten-
aktion am Samstag, 2. April an einer
Standaktion auf.

Wandel durch Begegnung
Judith Fölmli, Richard Beck und
René Zemp werden vor der Valiant-
Bank auf PassantInnen zugehen
und mit ihnen das Gespräch su-
chen. Durch direkte Begegnungen
wollen sie erfahren, wie Menschen
in Dagmersellen sich engagieren,
um Energie zu sparen und neue
Energien zu nutzen. Berichte in den
Medien sollen so ergänzt werden
mit direkten Gesprächen. Gerade in
den letzten Wochen hat sich gezeigt,
wie abhängig die Schweizer Bevölke-
rung von Gas- und Erdöllieferungen
aus Unrechtsstaaten wie Russland
ist. Auch deshalb braucht es Alter-
nativen, die bereits bestehen und
verstärkt werden können. Diese
werden an der Standaktion aufge-
zeigt und es wird ermutigt, sie zu
nutzen. Es ist möglich, Teil des
Wandels zu werden.

Mit kleinen und grossen
Schritten
Nicht alle haben die gleichen Mög-
lichkeiten, erneuerbare Energien zu
nutzen. Wer eine Heizölheizung
betreibt, kann diese zeitnah erset-
zen, wer in einer Mietwohnung
lebt, kann mit einem geringen
Mehrpreis erneuerbare Energien
beim Anbieter beziehen. Wer jeden
Tag heiss duscht, kann dies jeden
zweiten Tag tun, und wer in einer
Wohnung mit 19 Grad wohnt, muss
nicht frieren. Wer mit dem Zug zur
Arbeit reist oder einen Ausflug
macht, spart Energie. Vieles ist
möglich. Was es braucht, ist, sich
dafür Zeit zu nehmen und sich da-
für zu entscheiden. Und damit Teil
des Wandels zu werden. Dazu ein-
zuladen und zu ermutigen, darum
geht es in der Fastenaktion in die-
sem Jahr.

Text: Daniel Ammann
Bild: Fastenaktion

Suppentag am 3. April
Suppe zugunsten senegale-
sischer FischerInnen

Nach dem Gottesdienst vom
Sonntag, 3. April um 9.30 Uhr in
Uffikon findet ein Suppenessen in
der Kirche statt. Die Suppe wird
von der Frauengemeinschaft Uffi-
kon-Buchs und der 6. Klasse der
Schule Uffikon zubereitet. Es gibt
auch die Möglichkeit, in einem
passenden Gefäss Suppe nach
Hause zu nehmen. Der Erlös geht
an das Fastenaktionsprojekt «Fi-
scherInnen helfen sich selbst». Im
Gottesdienst und nach dem Sup-
penessen wird die Programmver-
antwortliche von Fastenaktion aus
erster Hand über die Fischerfami-
lien berichten. Für Kinder gibt es
einen Film und ein Malangebot
und es können Produkte des fai-
ren Handels bestellt werden.

Bilder – wie das Plakat der Fastenaktion – können einen Anstoss geben, Teil
desWandels zu werden.
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Interaktive Impulse für alle Generationen zu den Kreuzwegstationen

Kreuzweg – (k)ein Spaziergang
In der Zeit von Palmsonntag bis
Ende Frühlingsferien sind die Sta -
tionen des Kreuzwegs auf den
Dagmerseller Kreuzberg mit inter-
aktiven Impulsen versehen. Eine
Einladung für Familien mit Kin-
dern, Jugendliche und Erwachsene,
einen speziellen Spaziergang auf
den Kreuzberg zu machen. Dieses
Jahr ganz besonders in Verbunden-
heit mit den Menschen im Krieg in
der Ukraine und an allen anderen
Kriegsorten der Welt.

(K)ein Spaziergang
Die Bilderstationen des Kreuzwegs
erinnern an den schweren Weg, den
Jesus gehen musste. Wer den Kreuz-
weg geht, denkt aber auch an heutige
Menschen, die Schweres zu tragen
haben. So verbindet uns der Kreuz-
weg dieses Jahr besonders mit den
Menschen in der Ukraine, mit
Flüchtlingen und mit Menschen auf
der ganzen Welt, die in Unrechtssitu-
ationen leben müssen. Natürlich
werden auch die eigenen Sorgen mit
auf den Weg genommen. Insofern ist
der Kreuzweg eben kein Spazier-
gang. Gerade in dieser kriegerischen
Zeit lädt das Seelsorgeteam ein, den

Spaziergang auf den Kreuzberg be-
wusst als Kreuzweg zu gehen. Dazu
gibt es Impulse mit Texten, Bildern
und spielerischen Elementen bei den
einzelnen Kreuzwegstationen. Die
Impulse sind für Kinder, Jugendliche
und Erwachsene je unterschiedlich,
dem Alter entsprechend, formuliert.

Start bei der Ölbergkapelle
Am Waldrand, wo der Eichwaldweg
in die Kreuzbergstrasse mündet,
steht die kleine, nicht begehbare Öl-
bergkapelle. Sie zeigt die Szene, wie
Jesus im Garten Getsemane betet. Da
ist der Start des Kreuzwegs. Informa-
tionen, wo die jeweiligen Impulse zu
den 15 Stationen zu finden sind, lie-
gen hier auf. Ebenfalls sind die QR-
Codes sichtbar, mit denen die Infor-
mationen und Podcasts per Handy
abgerufen werden können.

Einen Stein mittragen
Nehmen Sie/nimm einen Stein mit
auf den Weg. Als Zeichen für die
eigenen Sorgen und Ängste, aber
auch für die Sorgen, die Not und die
Angst der Menschen in der Ukraine

und auf der ganzen Welt. Man kann
einen Stein von zu Hause mitnehmen
oder einen aus dem Korb bei der
Ölbergkapelle auswählen. Der Stein
wird in der Hand, im Hosensack oder
im Rucksack mitgetragen. Vor dem
Kreuz in der Kreuzbergkapelle wird
er dann abgelegt. Das Leiden und
der Tod von Jesus bedeuten nicht
das Ende. Jesus stand auf vom Tod.
Das gibt uns Hoffnung und den
Glauben, dass jedes Leiden, jede
Angst, jeder Krieg ein Ende findet
und daraus neues Leben wächst.

Gut zu wissen
Die drei Versionen des Kreuzwegs
können bereits im Voraus auf der
Webseite des Pastoralraums Hürntal
heruntergeladen werden: www.pasto-
ralraum-huerntal.ch. QR-Codes er-
möglichen aber das Abrufen der Im-
pulse und Podcasts auch unterwegs.
Hoffentlich motiviert dieses neue
Angebot viele Familien mit Kindern,
Jugendliche und Erwachsene zu
einem besinnlichen Spaziergang.

Für das Seelsorgeteam:
Katharina Jost

Vor der Kreuzigungsszene in der Kreuzbergkapelle werden diemitgetragenen
Steine abgelegt.

Bei der Ölbergkapelle amWaldrand
beginnt der Kreuzweg.
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Krieg in der Ukraine

Weisse Fahne und Friedenstauben
Der Krieg in der Ukraine macht fas-
sungslos und hilflos. Mit der weissen
Fahne am Dagmerseller Kirchturm
und mit Friedenstauben will der
Pastoralraum Hürntal ein Zeichen
setzen gegen den Krieg, gegen men-
schenverachtendes Handeln, gegen
Ungerechtigkeit, für Frieden und
Solidarität.

Weisse Fahne
Ab Anfang April hängt eine weisse
Fahne am Dagmerseller Kirchturm,
als Zeichen des Friedens, als Auffor-
derung, alle Gewalt, alle Menschen-
verachtung, allen Machtmissbrauch
aufzugeben. Vor Kurzem wurde in
Russland eine Frau verhaftet, nur
weil sie ein weisses Plakat hochgehal-
ten hat. Die weisse Fahne ist ein Zei-
chen der Solidarität mit dieser Frau
und mit allen, die sich in der Uk-
raine, in Russland und auf der gan-
zen Welt mutig für Frieden und Ge-
rechtigkeit einsetzen. An Ostern wird
dann anstelle der weissen Fahne eine
farbige Fahne den Dagmerseller
Kirchturm schmücken. Zeichen, dass
wir unsere Hoffnung auf gutes Leben
für alle Menschen und auch für die
Schöpfung nicht aufgeben und alles
dafür tun, was uns möglich ist.

Friedenstauben gesucht
Ab Palmsonntag wird vor den beiden
Kirchen des Pastoralraums Hürntal
ein Osterbaum stehen. Diesmal soll
er nicht nur mit Blüten, sondern
auch mit Friedenstauben geschmückt
werden. Alle sind eingeladen, Frie-
denstauben zu basteln und im Pfarr-
haus, Kirchstrasse 3, Dagmersellen,
abzugeben oder in der Kirche Uffi-
kon hinten auf den Tisch zu legen.
Wichtig ist, dass die gebastelten Frie-
denstauben wetterfest sind. Also zum
Beispiel aus lackiertem Holz oder

Fimo. Man kann auch eine Friedens-
taube auf Papier malen und laminie-
ren. Wer keine Gelegenheit zum La-
minieren zu Hause hat, kann die
gemalte und ausgeschnittene Taube
auch so abgeben. Das Pastoralraum-
sekretariat übernimmt dann das La-
minieren. Wer selber laminiert, muss
einen genug breiten laminierten
Rand lassen für das Loch zum Auf-
hängen. Bitte die Tauben nicht selber
an den Baum hängen. Das überneh-
men die SakristanInnen.
Für das Pastoralteam: Katharina Jost

Dieses Jahr wird der Osterbaum vor beiden Hürntaler Kirchen nicht nurmit
Blüten, sondern auchmit Friedenstauben geschmückt. Alle sind eingeladen,
Friedenstauben für den Osterbaum zu basteln.

Gesucht: Wohnung

Die Integrationsgruppe Espera
sucht für eine ukrainische Mutter
und ihren 12-jährigen Sohn eine
Unterkunft (kleine Wohnung)
im Ortsteil Dagmersellen. Wer
eine Wohnmöglichkeit anzubieten
hat, meldet sich bei Mirjam
Grüter Zemp (079 715 22 81).
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Moosfest an Auffahrt und Jubiläumswoche 200 Jahre Kirche vom 15. bis 21. August

Wo man sich trifft

Zwei grosse Feste stehen in den
nächsten Monaten im Pastoralraum
Hürntal auf dem Programm: An
Auffahrt das Moosfest und im Au-
gust das einwöchige Fest zum 200-
Jahr-Jubiläum und zur Wiederein-
weihung der Kirche Dagmersellen.

Moosfest an Auffahrt
An Auffahrt (26. Mai) trifft man sich
wieder im Moos. Gemeinsam los
geht’s per Velo um 9.15 Uhr bei der
Dagmerseller Kirche bzw. um 9.30
Uhr bei der Uffiker Kirche. Für alle,
die nicht selber mobil sind, besteht
ein Fahrdienst per Bus. Um 10.00
Uhr startet im grossen Zelt der Fest-
gottesdienst. Anschliessend wird ein
Apéro offeriert. Das Mittagessen neh-
men alle selber im Rucksack mit.
Es besteht die Mögichkeit zum Gril-
lieren. Für Kaffee und Kuchen ist
gesorgt. Am Mittag startet ein ab-
wechslungsreiches und informatives
Programm: Besichtigung des Wild-
tierkorridors und der Strassenabwas-
serbehandlungsanlage, Vorführung
eines Insektenflugsimulators, Wan-

derausstellung, offener Beobach-
tungsturm, Spiel und Spass mit der
Jubla. Selbstverständlich darf man
auch einfach sitzen bleiben und
plaudern oder einen Jass klopfen.

Jubiläumsfest im August
Zur Wiedereröffnung nach der lan-
gen Innensanierung und zum 200.
Geburtstag der Dagmerseller Kirche

steigt ein grosses einwöchiges Fest
vom 15. bis 21. August. Das Festpro-
gramm ist vielseitig, bietet für alle
Generationen etwas und zeigt die
Möglichkeiten, welche der neue
multifunktionale Kircheninnenraum
bietet. Das laufend aktualisierte Pro-
gramm kann mittels dem untenste-
henden QR-Code per Handy abgeru-
fen werden.

Jubiläumskerzen mit dem von Rahel
Keller entworfenen Jubiläumslogo
gibt es bereits jetzt im Pastoralraum-
sekretariat zum Preis von Fr. 10.– zu
kaufen.

Katharina Jost

Im Bild das letzte Moosfest 2019. An Auffahrt 2022 (26. Mai) ist wieder Gelegenheit, sich zu einem unkomplizierten,
schönen Fest imMoos zu treffen.

Mit diesemCode kann das Jubiläums-
programm per Handy abgerufen wer-
den.



Hürntal | 20 Seiten8

8 Pastoralraum Hürntal

Innensanierung der Kirche Dagmersellen – öffentliche Baustellenführungen

Es tut sich einiges
Die Innensanierung der Dagmersel-
ler Kirche schreitet voran. Der Fort-
gang der Arbeiten kann bei der
Baustellenführung jeden zweiten
Samstag besichtigt werden.

Ein grosser Hebekran steht seit eini-
gen Tagen in der Dagmerseller Kir-
che und erleichtert den Restaurateu-
ren die Arbeit. Die abmontierten
Kniebänke wurden in die Kloster-
schreinerei Engelberg transportiert
und werden dort unter der künstleri-
schen Leitung von Rochus Lussi zum
neuen Chormobiliar – Altar, Ambo,
Osterkerzenständer, Taufbecken –
verarbeitet.
Wer sich vertieft über die Sanierungs-
arbeiten informieren will, kann dies
an den Bauführungen jeden zweiten
Samstag tun. Die nächsten Termine:
2. und 23. April jeweils um 10.30 Uhr. Ein Hebekran ermöglicht es den Restaurateuren, überall hinzukommen.

Palmsonntag

Am Palmsonntag werden festlich geschmückte Palmen
in die Uffiker Kirche und in den Gemeindesaal der Arche
getragen. Die Gottesdienste sind speziell auch für Kinder
gestaltet und erzählen die Palmsonntagsgeschichte aus
der Perspektive des Esels, der Jesus nach Jerusalem ge-
tragen hat. Gesegnete Palmenbördeli werden nach allen
Gottesdiensten abgegeben.

Taufbaumfest

Am Nachmittag des Palmsonntags treffen sich alle Fami-
lien, die seit Ostern ein Kind getauft haben, zum Tauf-
baumfest im Kirchengarten Dagmersellen. Dort erhalten
sie das Tauftäfelchen ihres Kindes vom Taufbaum. Spie-
lerisch wird dann die «Baustelle Kirche» entdeckt und
anschliessend gibts Grillwürste, Salat und Kuchen in der
Arche.
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Frauengemeinschaft Dagmersellen

Ein Kommen und Gehen
Die GV der Dagmerseller Frauenge-
meinschaft fand auch dieses Jahr
auf schriftlichem Weg statt. Den-
noch konnten die Verabschiedungen
und Begrüssungen im Rahmen der
Weltgebetstagsfeier stattfinden.

Ein grosser Wechsel vollzieht sich im
Präsidium. Nach fünf Jahren gibt Ma-
rie-Theres Knüsel den Stab an Sandra
Sidler weiter. Marie-Theres Knüsel
hat die Frauengemeinschaft mit gros-
sem Einsatz durch stürmische Zeiten
geführt. In ihre Amtszeit fielen die
Ablösung der Spielgruppe aus der
Verantwortung der Frauengemein-
schaft, die Revision der Statuten und
die grossen Herausforderungen der
Corona-Zeit. Aber auch fröhliche An-
lässe, namentlich das rauschende
Fest zum 100. Geburtstag des Ver-
eins. Marie-Theres Knüsel gebührt
ein grosses Dankeschön für ihre
gewissenhafte und arbeitsintensive
Führung der Frauengemeinschaft.
Ebenfalls verabschiedet aus dem
Vorstand hat sich die Aktuarin Mela-
nie Egli. Neu begrüsst werden konn-
ten Deborah Fellmann, Christine
Graf und Marietta Hug.

Fotos: walti graf

Die neue Präsidentin Sandra Sidler (rechts) übergibt der scheidenden Präsi-
dentinMarie-Theres Knüsel als Abschiedsgeschenk eine Frauengemeinschafts-
Giesskanne.

Die neuen VorstandsfrauenMarietta Hug, Christine Graf undDeborah
Fellmann, umrahmt von Vorstandsfrau Josianne Häller (links) und der
scheidenden PräsidentinMarie-Theres Knüsel.

Alice Rösli (Mitte), Verantwortliche
für die Kreisfrauen, verabschiedet
Margrit Zihler und Luisa Kaufmann
als langjährige Kreisfrauen. Es fehlt
Cécile Luternauer, welche nach 32
Jahren verabschiedet wurde.
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Kapellenstiftung St. Andreas Buchs

Die Andreaskapelle im Jahreslauf
Für die Finanzierung und den
Unterhalt der Kapelle Buchs ist die
Kapellenstiftung Buchs zuständig.
Im Jahresbericht gibt sie Rechen-
schaft über ihre diversen Tätigkei-
ten.

Gottesdienste
Im vergangenen Jahr wurden sieben
Gottesdienste in der Kapelle St. An -
dreas gefeiert. Acht Kinder haben
das Sakrament der Taufe empfangen
und fünf Brautpaare haben sich
trauen lassen. Im Ortsteil Buchs
mussten vier Todesfälle verzeichnet
werden.

Jahresrechnung 2021
Die Jahresrechnung schliesst mit
einem Aufwand von Fr. 47 519.55
und einem Ertrag von Fr. 45 177.45
ab. Es resultiert ein Verlust von Fr.
2342.10, welcher mit dem Eigenkapi-
tal gedeckt werden kann. Die Auf-
wendungen der Kapelle werden mit-
tels Spenden, aus dem Legat und
einem Beitrag der Kirchgemeinde fi-
nanziert. Der Beitrag der Kirchge-
meinde betrug Fr. 16 579.67.

Stiftungsrat
Der Stiftungsrat traf sich zu drei Sit-
zungen. Nebst den ordentlichen Ge-
schäften wie Jahresrechnung und
Voranschlag musste mit dem Rück-
tritt von Beat Meier der Sakristanen-
dienst neu geregelt werden. Neu sind
Maria Hofer und Annerös Zemp,
Sakristaninnen in Uffikon, auch für
den Dienst in Buchs zuständig. Für
die Reinigungs- und teilweise auch
Umgebungsarbeiten konnte Claudia
Arnold, Buchs, angestellt werden. An
dieser Stelle nochmals ein grosses
Dankeschön an Beat Meier für seine
jahrelange Tätigkeit.

Der Stiftungsrat durfte im vergange-
nen Jahr auch den ehemaligen Ka-
pellenpfleger Alois Lötscher und
seine Frau Agnes in ihrem neuen
Heim in Triengen besuchen.
Für das Landwirtschaftsland im
Grund wurde neu mit Martin Meier,
welcher das Land bis anhin auch be-
wirtschaftete, ein Pachtvertrag abge-
schlossen. Das Gebäude der Feld-
matte 2 in Dagmersellen, in welchem
sich die Stockwerkeigentumswoh-
nung aus der Schenkung von Gustav
und Marie Meyer sel. befindet, muss
saniert werden. Dieser Sanierung
wurde zugestimmt, die Bauarbeiten
werden im Jahre 2022 ausgeführt.
Mit dem Kirchenrat Uffikon-Buchs
wurde die Vereinbarung über die fi-
nanzielle Beteiligung am Finanzhaus-
halt der Kapelle überarbeitet.

Das Patroziniumsfest konnte im ver-
gangenen Jahr wiederum mit einem
Gottesdienst mit anschliessendem
Apéro mit Punsch und Zopf gefeiert
werden. Der Gottesdienst am 4. Ad-
vent wurde von vielen Kerzen vor der
Kapelle erhellt.

Dank
Im Jahr 2021 gingen Spenden und
Kollekten von Fr. 5527.77 ein. Herzli-
chen Dank für die wohlwollenden
Gaben sowie der Kirchgemeinde
bzw. den Steuerzahlenden für den
jährlichen Beitrag. Allen rund um die
Kapelle tätigen Personen ebenfalls
ein grosses Dankeschön für das En-
gagement.

Luzia Kurmann Schaffer,
Präsidentin Stiftungsrat

Die schmucke St.-Andreas-Kapelle ist vonweitherum sichtbar und sozusagen
ein BuchserWahrzeichen.
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Gottesdienste

Die Kirche Dagmersellen ist bis 14. August wegen
Renovation geschlossen.

Freitag, 1. April
10.00 Abschiedsgottesdienst in der Kirche Uffikon

von Helen Roos-Heinzer, St. Johann Hergiswil,
vorher Baumgarten 3, Uffikon.

Samstag/Sonntag, 2./3. April – 5. Fastensonntag
Suppentag
Gottesdienstgestaltung: Daniel Ammann und Fasten-
aktionsgruppe.
Kollekte und Einzug der Sammelsäcklein für die
Fastenaktion (www.fastenaktion.ch, Artikel Seite 4).

Samstag
10.30 Öffentliche Baustellenführung in der Kirche

Dagmersellen.
17.00 Kommunionfeier in der Kapelle Eiche.

Sonntag
09.30 Kommunionfeier in der Kirche Uffikon.

Anschliessend Suppenessen in der Kirche.

Mittwoch, 6. April
09.00 Eucharistiefeier in der Kirche Uffikon.

Donnerstag, 7. April
10.00 Kommunionfeier in der Kapelle Eiche.

Freitag, 8. April
10.00 Abschiedsgottesdienst in der Kirche Uffikon

von Robert Zemp-Berchtold, AZ Eiche, vorher
Erli 4, Uffikon.

Samstag/Sonntag, 9./10. April – Palmsonntag
Segnung von Palmzweigen und Palmbördeli.
Gottesdienstgestaltung: Andreas Graf.
Kollekte und Einzug der Sammelsäcklein für die
Fastenaktion (www.fastenaktion.ch).

Samstag
17.00 Kommunionfeier in der Kapelle Eiche.

Palmbördeli gibt die Jubla vor und nach dem
Gottesdienst ab.

18.30 Kommunionfeier in der Kapelle Buchs.
Palmbördeli gibt die St.-Niklaus-Gesellschaft
Uffikon nach dem Gottesdienst ab.

Sonntag
09.00 Familiengottesdienst in der Kirche Uffikon

(Andreas Graf, Yvonne Zimmerli). Besamm-
lung vor der Kirche. Segnung der Palmzweige,
-bördeli und -bäume und Einzug in die Kirche.
Palmbördeli gibt die St.-Niklaus-Gesellschaft
Uffikon nach dem Gottesdienst ab.

10.15 Familiengottesdienst in der Arche Dagmersel-
len (Andreas Graf, Silvia Hodel). Besammlung
vor der Arche. Segnung der Palmzweige,
-bördeli und -bäume und Einzug in die Arche.
Palmbördeli gibt die Jubla vor und nach dem
Gottesdienst ab.

Mittwoch, 13. April: Versöhnungsfeiern
Gottesdienstgestaltung: Daniel Ammann.
Karwochenkollekte für die Christinnen und Christen
und ihre Kirchen und Institutionen im Heiligen Land
(www.heiligland.ch).

09.00 KeinGottesdienst in der Kirche Uffikon.
17.00 Versöhnungsfeier in der Kapelle Eiche.
18.30 Versöhnungsfeier in der Kirche Uffikon.

Donnerstag, 14. April: Hoher Donnerstag
Karwochenkollekte für die Christinnen und Christen
und ihre Kirchen und Institutionen im Heiligen Land
(www.heiligland.ch).

10.00 KeinGottesdienst in der Kapelle Eiche.
18.30 Feier des letzten Abendmahls in der Kirche

Uffikon (Katharina Jost, Yvonne Zimmerli,
Andreas Graf, Armin M. Betschart).

Freitag, 15. April: Karfreitag – Fast- und Abstinenztag
Karwochenkollekte für die Christinnen und Christen
und ihre Kirchen und Institutionen im Heiligen Land
(www.heiligland.ch).

09.30 Familiengottesdienst in der Kirche Uffikon
(Yvonne Zimmerli, Anna-Maria Raemy) mit
SchülerInnen der 4. Klassen und Klarinetten-
trio.

10.45 Familiengottesdienst in der Kapelle Eiche
(Yvonne Zimmerli, Anna-Maria Raemy) mit
SchülerInnen der 4. Klassen und Klarinetten-
trio.

14.30 Karfreitagsliturgie auf dem Kreuzberg (Andreas
Graf) mit dem Kirchenchor. Bei schlechtem
Wetter findet der Gottesdienst in der Kirche
Uffikon statt. Fahrdienst um 14.00 Uhr vor dem
Pfarrhaus (mit Anmeldung).

t
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Zu Gott heimgekehrt ist ...

… am 25. Februar Marie Arnold-
Schwegler, AZ Eiche, vorher Altisho-
fen, im Alter von 89 Jahren.
... am 3. März Andrea Kohler, Lin-
dengarten 4, Dagmersellen, im Alter
von 33 Jahren.
... am 11. März Lydia Blum-Bach-
mann, Unter-Sennhaus 2, Dagmersel-
len, im Alter von 94 Jahren.
... am 12. März Franz Künzli, Wald-
ruh Willisau, vorher Dorfstrasse 1,
Uffikon, im Alter von 74 Jahren.
... am 14. März Robert Zemp-Berch-
told, AZ Eiche, vorher Erli 4, Uffikon,
im Alter von 101 Jahren.
... am 16. März Gottfried Zemp-
Zemp, AZ Eiche, vorher Dorfstrasse
1, Uffikon, im Alter von 90 Jahren.
... am 16. März Beda Boos-Schüpfer,
AZ Eiche, vorher Sursee, im Alter von
82 Jahren.
... am 18. März Helen Roos-Heinzer,
St. Johann Hergiswil, vorher Baum-
garten 2, Uffikon, im Alter von 96
Jahren.

Jahrzeiten

Sonntag, 3. April
Hans Willimann-Baumann, Brugg -
acher, Dagmersellen.
Katharina und Anton Wilhelm-
Zwinggi, Jakob Wilhelm-Kaufmann,
Kantonsstrasse, Uffikon.

Sonntag, 10. April, Uffikon
Marie und Stephan Gassmann-Stei-
ger, Kalberrain, Buchs.
Albert Fellmann-Gassmann, Garten-
weg, Dagmersellen.

Sonntag, 10. April, Dagmersellen
Dreissigster und Gedächtnis der
Trachtengruppe Dagmersellen für
Lydia Blum-Bachmann, Unter-Senn-
haus, Dagmersellen.
Jahrzeit für:
Anna und Adolf Schürmann-Brügger
sowie Tochter Trudy, Söhne Bruno

und Benno, und Erwin Schürmann-
Kronenberg, Baselstrasse, Dagmersel-
len.
Frieda Siegenthaler-Widmer, Ring-
strasse, Dagmersellen.
Max Zemp, ehemals Kaplan, Untere
Kirchfeldstrasse, Dagmersellen.
Gerold Gassmann, Therese Gass-
mann-Fellmann und Franz Gass-
mann-Burri, Eschenhof, Dagmersel-
len.
Jakob Häller-Ziswiler, Stengelmatt-
strasse/Chratz, Dagmersellen.

Mitteilungen

Kontakt

Andreas Graf, Pastoralraumleiter
Erika Ambühl / Irene Fellmann
Sekretariat, Kirchstr. 3, Dagmersellen
Tel. 062 748 31 10, Fax. 062 748 31 13
sekretariat@hukath.ch
www.hukath.ch
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag,
8.30–11.30 und 14.00–17.00 Uhr
Reservation Arche: Beat Achermann
reservation.arche@hukath.ch

Palmsonntag

In allen Gottesdiensten vom 9./10.
April werden Palmzweige und Palm-
bördeli verteilt und gesegnet. Die
Bördeli in Buchs und Uffikon werden
von der St.-Niklaus-Gesellschaft Uffi-
kon gefertigt, diejenigen in Dagmer-
sellen von der Jubla; der Erlös kommt
dem jeweiligen Verein zugute.

Hoher Donnerstag

Am Hohen Donnerstag, 14. April,
wird im Gottesdienst um 18.30 Uhr
in der Kirche Uffikon das letzte
Abendmahl gefeiert, das Jesus mit
seinen Freunden und Freundinnen
teilte. Mit dabei sind die Kommu-
nionkinder mit ihren Angehörigen.
In dieser Feier bekommen die Kom-
munionkinder zum ersten Mal das
heilige Brot.

Karfreitagsliturgie

Bei gutem Wetter findet der Gottes-
dienst um 14.30 Uhr auf dem Kreuz-
berg statt und die Rätsche ab dem
Kirchturm Dagmersellen ertönt um
13.30 Uhr. Bei schlechtem Wetter ist
der Gottesdienst zur gleichen Zeit in
der Kirche Uffikon und die Rätsche
ertönt erst um 14.00 Uhr. Bei unsi-
cherem Wetter: www.hukath.ch (ab
12.00 Uhr). Es besteht ein Fahrdienst
um 14.00 Uhr vor dem Pfarrhaus
Dagmersellen mit Anmeldung auf
dem Sekretariat (062 748 31 10).

Kirchenchor

Karfreitag
Der Kirchenchor singt vom Kreuze,
welches auf Golgatha steht, vom Weg
der Schmerzen dahin und bis zum
letzten Moment, als Jesus sterbend
seinen Geist in Gottes Hand gibt. Sie
hören Werke von Klaus Heizmann,
Charles Gounod, Morten Lauridsen
und Stanislaw Sojka.

Frauengemeinschaft
Dagmersellen

Café international
Dienstag, 5. April, 9.00 bis 11.00 Uhr
im Lorenzsaal der Arche. Frauen aus
unterschiedlichen Kulturen und
Schweizerinnen treffen sich zu Kaffee
und Gesprächen. Kinder, die noch
nicht zur Schule gehen, dürfen gerne
mitkommen.

Frauengemeinschaft Uffikon

Ostereier suchen für Kinder
Mittwoch, 13. April, 14.00 bis 16.30
Uhr. Treffpunkt: Parkplatz Tellen-
berg. Mitnehmen: Säckli für Oster-
eier. Kleidung dem Wetter ange-
passt, der Anlass findet im Freien
statt. Auskunft bei Denise Martin
(079 230 46 55) oder Conny Meier-
Bösch (079 508 34 90).
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Seniorentreff Dagmersellen
Seniorenkreis Uffikon-Buchs

Pro Senectute: «Altersschlau statt
reingetappt»
Montag, 11. April um 14.00 Uhr im
Pfarreizentrum Sursee. Anmeldung
bis Donnerstag, 7. April bei Pro Se-
nectute (041 226 11 85) oder lu.prose-
nectute.ch/impuls. Eintritt Fr. 10.–.
Anfahrt mit ÖV: Dagmersellen Löwen
12.58, Uffikon 13.01, Buchs Eintracht
13.03, Ankunft Surseepark 13.18.

Seniorentreff Dagmersellen

Café Spettacolo
Mittwoch, 6. April, 9.00 Uhr Morgen-
kaffee im Lorenzsaal, um 10.00 Uhr
Kurzreferat von Sozialvorsteher Gre-
gor Kaufmann zum Thema «Sozial-
raum Dagmersellen».

Wanderung in Gränichen
Dienstag, 12. April, Besammlung
13.30 Uhr bei der Grasteeri, Fahrt mit
Privatautos, Wanderzeit ca. 2,5 Stun-
den.

Tanzgruppe
Freitag, 1. April, 9.00 Uhr im Lorenz-
saal.

Wanderung
Dienstag, 5. April, 14.00 Uhr Schul-
haus Linde. Kleine Wanderung ca.
1 Stunde, grosse Wanderung ca.
2 Stunden.

Seniorenkreis Uffikon-Buchs

Archäologisches Museum Schötz
Dienstag, 5. April, Treffpunkt 13.30
Uhr, Kirchplatz Uffikon, Führung
durch Sepp Wanner.

Mittagstisch & Jassen
Freitag, 8. April, 11.30 Uhr, Restau-
rant Rössli Dagmersellen. Anmeldung
bis Mittwoch, 6. April bei Theres
Von arburg (077 410 99 70).

Fahrradtour
Dienstag, 12. April, Treffpunkt 13.30
Uhr Kirchplatz Uffikon.

Kollekten im Januar

02. Missio 1231.15
09. Solidaritätsfond SKF 199.85
16. (H)Auszeit mit Herz 299.77
23. Kollegium St-Charles 175.00
30. Caritas Luzern 247.90
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